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Allgemeine Chronik

Grundlagen der Staatsordnung

Rechtsordnung
Biirgerrecht

Mehrere  Kantone  hatten bereits in den vergangenen Jahren die
Einblirgerungsbestimmungen fir in der Schweiz aufgewachsene junge Auslander
vereinfacht. Die Regierungen der franzésischsprachigen Kantone (ohne das Wallis) und
Berns unterzeichneten als Reaktion auf den gescheiterten Verfassungsartikel eine
Konvention, worin sie sich verpflichteten, die nétigen Schritte zu unternehmen, um die
vom geplanten Bundesgesetz vorgesehenen Erleichterungen in ihren Kantonen
einzufihren. '

Stimm- und Wahlirecht

Eine im Auftrag der schweizerischen UNESCO-Kommission durchgeflhrte
Untersuchung in den Kantonen Neuenburg und Jura, welche als einzige das
Ausléanderstimmrecht kennen, ergab keine Uberraschenden Resultate: Die Auslénder
machen von diesem Recht relativ wenig Gebrauch, und die parteipolitischen
Krafteverhéaltnisse sind durch ihre Beteiligung nicht veréandert worden. ?

Institutionen und Volksrechte
Wahl- und Abstimmungsverfahren

Aufgrund der aktuellen Bevolkerungsentwicklung wird es fur die Nationalratswahlen
2015 zu einer Verschiebung der Sitzzahlen pro Kanton fiir den Nationalrat kommen. Die
Kantone Bern (ab 2015 noch 25 Sitze), Solothurn (noch 6 Sitze) und Neuenburg (noch 4
Sitze) mussen je einen Sitz abgeben, wahrend die Kantone Zirich (neu 35 Sitze), Aargau
(neu 16 Sitze) und Wallis (neu 8 Sitze) ihre Sitzzahl entsprechend um je einen Sitz
aufstocken kénnen. In Zukunft soll die Zuteilung alle vier Jahre neu berechnet werden.
In der Presse wurde vermutet, dass jene Kantone von zusatzlichen Sitzen profitieren, in
denen die Zuwanderung aufgrund der Personenfreizligigkeit gross ist. Eine Motion der
SVP-Fraktion, welche die Berechnung der Sitzzahlen auf der Basis der Schweizer
Bevdlkerung sowie der Auslénder mit C- oder B-Ausweis statt der Berechnung auf Basis
der gesamten Wohnbevdlkerung verlangt hatte, wurde im Nationalrat im Berichtjahr
abgelehnt. ®

Sozialpolitik
Sozialversicherungen

Erganzungsleistungen (EL)

Da die Ausgaben fur die Erganzungsleistungen und die Zahl ihrer Bezluger stark
zugenommen haben (um 40 respektive 20 Prozent zwischen 2007 und 2013), die
Kantone hier aber nur wenig Regelungsspielraum haben, sollten die entsprechenden
Fehlanreize im System gemaéss einer Standesinitiative des Kantons Nidwalden mittels
einer Teilrevision des Bundesgesetzes liber Erganzungsleistungen zur AHV und IV auf
Bundesebene behoben werden. Daflir sah der Kanton Nidwalden finf Méglichkeiten
vor, namlich eine Anrechnung von BVG-Vorsorgekapital, das nicht zur Altersvorsorge
verwendet worden war; eine Verschéarfung der Regeln flr die Anrechnung eines
Vermogensverzichts durch Schenkung oder Erbvorbezug; eine Beschréankung der
Erganzungsleistungen auf das friher erlangte Erwerbseinkommen oder auf ein
Referenzeinkommen; eine Ausblendung von objektiven und subjektiven Faktoren bei
Restarbeitsfahigkeit; die Anrechnung eines hypothetischen Einkommens fir Teilinvalide
und Ehepartner; sowie die Entkoppelung der individuellen Pramienverbilligung von den
Erganzungsleistungen.

In ihrer Sitzung vom Marz 2017 beantragte die SGK-SR nach Anhérung einer Vertretung
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des Kantons Nidwalden, der Standesinitiative keine Folge zu geben und ihre
Forderungen stattdessen im Rahmen der Reform der Ergénzungsleistungen zu
behandeln, welche die meisten Forderungen der Reform beinhalte. Entsprechend
verzichtete auch der Nidwaldner Standerat Hans Wicki (fdp, NW) bei der Behandlung in
der kleinen Kammer darauf, einen Antrag auf Folge geben zu stellen, worauf der
Standerat die Standesinitiative stillschweigend ablehnte. *

1) BZ, 8.7.94; TA, 9.7.94; BaZ, 22.11. und 30.12.94; Bund, 19.12.94.

2) Cueni und Fleury (1994). Stimmberechtigte Auslander.

3) AB NR, 2013, S. 1481; AZ, 16.1.13; Bund, 5.3.13; TA, 4.4.13; SZ, 26.4.13; BLZ und LZ, 27.4.13; LZ und SGT, 4.5.13; NZZ, 28.8.13;
Presse vom 29.8.13; BaZ, 30.8.13; SO, 1.9.13; SZ, 24.10.13.

4) AB SR, 2017, S. 391 f.; Kommissionsbericht SGK-SR

ANNEE POLITIQUE SUISSE — AUSGEWAHLTE BEITRAGE DER SCHWEIZER POLITIK 01.01.89 - 01.01.19



